
Methode des erfolgreichen Aufbaus des Sozialismus, der Stärkung 
der Arbeiter-und-Bauern-Macht und der Entwicklung des soziali
stischen Bewußtseins.

Die Ergebnisse der Konferenz wurden auf dem 33. Plenum des 
Zentralkomitees in den Richtlinien zur Verbesserung des Arbeitsstils 
zum Beschluß erhoben. Die Bezirks- und Kreisleitungen haben nach 
der Konferenz zur Verbesserung der Arbeitsweise, und besonders 
nach dem 35. Plenum, begonnen, den Arbeitsstil zu verändern. Die 
Ausgangspunkte und Ergebnisse sind in den einzelnen Bezirken und 
Kreisen jedoch unterschiedlich. Dort, wo man verstanden hat, daß 
der neue Arbeitsstil sich nur im Kampf um höhere Leistungen im 
sozialistischen Aufbau entwickelt, ist es am erfolgreichsten gelungen, 
den Arbeitsstil zu verbessern.

Die Bezirksleitungen haben begonnen, durch Sekretäre und Bri
gaden die Lage in den Schwerpunkten zu ändern.

Viele Sekretäre und Mitarbeiter der Kreisleitungen arbeiten die 
meiste Zeit in den Grundorganisationen und treten mehr in Mit
glieder- und Arbeiterversammlungen auf. Mehr als bisher werden 
die Funktionäre danach beurteilt, wie sie die Politik der Partei vor 
den Werktätigen erläutern.

Viele Kreisleitungen auf dem Lande haben die sozialistische Um
gestaltung der Landwirtschaft als ihre Hauptaufgabe in Angriff 
genommen, alle Partei- und Volkskräfte für die Lösung dieser Auf
gabe aktiviert und dabei im Prozeß des Kampfes die Schreibtisch- 
und Ressortarbeit wesentlich überwunden. Neue Formen und Me
thoden der Agitation und Organisation wurden im Kampf gefunden 
und erfolgreich angewandt.

Die Bezirks- und Kreisleitungen und die Leitungen in den Grund
organisationen haben in der Erziehung der Parteimitglieder zu 
einem hohen sozialistischen Bewußtsein spürbare Fortschritte gemacht. 
Besonders in Vorbereitung und Durchführung der Parteiwahlen 
wurden in den Grundorganisationen die prinzipiellen Diskussionen 
zur Durchsetzung der Grundfragen der Politik der Partei verstärkt. 
In der Mehrheit der Grundorganisationen setzte man sich mit jenen 
Parteimitgliedern auseinander, die ihre Pflichten bei der Durch
führung der Parteibeschlüsse versäumen. Die Wahlberichtsversamm
lungen und Delegiertenkonferenzen der Betriebe und Kreise zeigten, 
daß die Zahl der Parteimitglieder, die um die Durchführung der
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